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er, Samosatener, Sabellianer, Arianer, Nestorianer, Eutychianerh vnd Mono-
theleten56 auff die bane bringen.

Jn der Dresnischen
Bekentnis wird D.
Luthers seligen Le-
re (gleichwol vn-
vermeldet seines
Namens) auff das
grewlichste
gelestert.

Diese Lesterungen alle gehen vber D. Luthern seligen, der diese Lere von
der Maiestet des Herrn Christi, welche er auch nach seiner Menschlichen
Natur hat, daher das er Gott vnd Mensch in einer Person ist vnd zur gerech-5

ten Gottes sitzet, zum grund der warhafftigen gegenwertigkeit Christi im
Abendmal mit austr cklichen worten in seiner grossen Bekentnis gesetzt fol.
18957 vnd hernach gewaltig vnd weitleufftig ausf hret fol. 190. 191. 192.
193. 194. 195. 196. 197.58 Jtem in dem Buch „Das die wort ‚Das ist mein
Leib‘ noch fest stehen“, fol. 135. 136. 137. 138. 139. 14059 vnd in der „Pre-10

digt vom Sacrament wider die Schwarmgeister“ fol. 114. 115.60 Welche Lere
er auch in seinem [C 2v:] Commentario vber den Prediger Salomonis, anno
etc. 32 geschrieben, widerholet61 Vnd widerumb dem Zwinglischen

To. Wittenberg.
ger. 4. To. Witten-
berg. ger. 5.

Schwarm diese Lere entgegen gesetzt, in seiner auslegung des 17. Capitel
Johannis, anno etc. 39 geschrieben, fol. 294. 295,62 vnd in seinem B chlin15

„Von den letzten worten Dauids“, welches er Anno etc. 43 ausgehen lassen,
fol. 544. 545. 546.63 Vnd mus also der frome, vnsch ldige Luther (nach der
Wittenberger f rgeben) alle alte verdampte Ketzereyen der Marcioniten,

h Korrigiert aus „Entychianer“.

56 Vgl. unsere Ausgabe, Nr. 1: Propositiones (1570), Anm. 50, 51, 8, 43, 39, 46, 54, 55, 56.
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Martin Luther, Der Vierdte Teil der Bücher des Ehrnwirdigen Herrn Doctoris Martini Lutheri
[…], Wittenberg 1551 (VD 16 L 3315), 294v–295r.
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der Bücher des Ehrnwirdigen Herrn Doctoris Martini Lutheri […], Wittenberg 1552 (VD 16 L
3318), 544r–546r.




